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Ziel und Aufbau des Projekts

1. Projektvorstellung

 Abbildung der Lebenszufriedenheit und -qualität der 
Bürger/innen in der Gemeinde Schwielowsee und den 
einzelnen Ortsteilen

 Zufriedenheit mit einzelnen Aspekten

 Unterstützung von Projekten

 Entwicklungsbedarf

Fragebogenerstellung Datensammlung

Projektziel
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Auswertung
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Fragebogenaufbau

1. Projektvorstellung

Während Teil I und III des Fragebogens in allen Ortsteilen identisch waren, wurde Teil II spezifisch für 

jeden Ortsteil entwickelt.

Teil II – Ortsteil

 Wohlfühlen und Identifikation

 Bewertung aktueller Projekte und Themen

 Zufriedenheit

 Zukünftige Entwicklung

Teil I – gesamte Gemeinde Schwielowsee

 Wohlfühlen und Identifikation

 Zufriedenheit

 Entwicklungsbedarf

 Veranstaltungsbewertung

Teil III – Persönliche Angaben

 Alter

 Beschäftigung

 Bildungsgrad

 Einkommen
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Anzahl Teilnehmer

1. Projektvorstellung

Die Fragebögen wurden im August 2019 Haushaltsweise mit frankiertem Rückumschlag verteilt.

6.201 Fragebögen im August 

2019 versandt
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Anzahl Teilnehmer

1. Projektvorstellung

Die Anzahl der verteilten Fragebögen je Ortsteil richtete sich verhältnismäßig nach der Einwohnerzahl.

6.201 Fragebögen im August 

2019 versandt

Caputh 2.716

Ferch 1.285

Geltow und Gemeindeteil 

Wildpark-West
2.200
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Anzahl Teilnehmer

1. Projektvorstellung

Bis Ende September konnten 1.022 gültige Antworten erzielt werden.

6.201 Fragebögen im August 

2019 versandt

1.022 Rückmeldungen bis Ende 

September 2019

008



© Prof. Dr. Uta Herbst I Universität Potsdam I Lehrstuhl für Marketing I Bürgerbefragung Schwielowsee04 I 12 I 2019

Anzahl Teilnehmer

1. Projektvorstellung

Bis Ende September konnten 1.022 gültige Antworten erzielt werden. Dies entspricht einer sehr guten 

Rücklaufquote von ca. 16,5%.

6.201 Fragebögen im August 

2019 versandt

1.022 Rückmeldungen bis 

Ende September 2019
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Stichprobe
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Beschreibung der Probanden

2. Stichprobe

Etwa 41% der Teilnehmer entstammen dem Ortsteil Geltow/ Wildpark-West, 

35% dem Ortsteil Caputh und 24% dem Ortsteil Ferch .
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Beschreibung der Probanden

2. Stichprobe

Unter den Probanden sind ein wenig mehr Frauen als Männer.

Die Mehrheit der Befragten (63%) ist über 50 Jahre alt.

männlich
42%

weiblich
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N= 1.016

1%
3%

15%

18%

23%

40%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

unter 20
Jahre

20-29
Jahre

30-39
Jahre

40-49
Jahre

50-59
Jahre

über 60
Jahre

Altersverteilung

N= 902

012



© Prof. Dr. Uta Herbst I Universität Potsdam I Lehrstuhl für Marketing I Bürgerbefragung Schwielowsee04 I 12 I 2019

Beschreibung der Probanden

2. Stichprobe

Der durchschnittliche Proband weist eine Ausbildung oder ein Diplom als höchsten Bildungsabschluss vor

und ist aktuell Arbeitnehmer/in oder Rentner/in.
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Auswertung für die 

Gemeinde Schwielowsee
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Während sich die Probanden sehr wohl in und verbunden mit der Gemeinde Schwielowsee fühlen, 

möchten sie noch besser in die Stadtentwicklung einbezogen werden.

4,4

3,8

3,6

3,8

3,0

3,5

1,0 2,0 3,0 4,0 5,0

Ich fühle mich in der Gemeinde Schwielowsee wohl.

Ich fühle mich mit der Gemeinde Schwielowsee verbunden.

Ich identifiziere mich mit der Gemeinde Schwielowsee.

Die allgemeine Lebensqualität in der Gemeinde Schwielowsee stimmt.

Ich fühle mich ausreichend in die Entwicklung der Gemeinde einbezogen.

Ich empfinde die Informationsmöglichkeiten der Gemeinde als ausreichend.

stimme überhaupt 

nicht zu

teils/teils stimme 

voll zu

3. Auswertung Gemeinde Schwielowsee

Verbindung mit der Gemeinde Schwielowsee

N=1.006

N=983

N=964

N=978

N=933

N=968
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Mediennutzung zu Informationen der Gemeinde Schwielowsee 
(Mehrfachantwort möglich)

Die Bürger/innen nutzen vorwiegend den Havelboten, um sich über die Gemeinde Schwielowsee zu 

informieren. Insbesondere Personen zwischen 30 und 59 Jahren konsultieren auch den Internetauftritt.

0 20 40 60 80 100

ab 60 Jahre

50-59 Jahre

40-49 Jahre

30-39 Jahre

20-29 Jahre

< 20 Jahre

N=1324

N=888

N=887

N=888

N=1323

%0 20 40 60 80 100

ab 60 Jahre

50-59 Jahre

40-49 Jahre

30-39 Jahre

20-29 Jahre

< 20 Jahre

0 20 40 60 80 100

ab 60 Jahre

50-59 Jahre

40-49 Jahre

30-39 Jahre

20-29 Jahre

< 20 Jahre

%Havelbote

Internetauftritt 

Fernsehen

0 20 40 60 80 100

ab 60 Jahre

50-59 Jahre

40-49 Jahre

30-39 Jahre

20-29 Jahre

< 20 Jahre

%Facebook

0 20 40 60 80 100

ab 60 Jahre

50-59 Jahre

40-49 Jahre

30-39 Jahre

20-29 Jahre

< 20 Jahre

%Radio

0 20 40 60 80 100

ab 60 Jahre

50-59 Jahre

40-49 Jahre

30-39 Jahre

20-29 Jahre

< 20 Jahre

%Infoveranstaltungen%

N=888

N=888

N=887

3. Auswertung Gemeinde Schwielowsee
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Zufriedenheit mit Aspekten der Gemeinde
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Bei der Zufriedenheit erreichen Vereinsleben, Kulturangebot und Sicherheit die höchsten Werte. ÖPNV, 

Gastronomieangebot und Einkaufsmöglichkeiten schneiden hingegen am schlechtesten ab. 

überhaupt 

nicht 

zufrieden

teils/teils

sehr 

zufrieden

N
=

9
2

7

N
=

9
7

7

N
=

8
5

0

N
=

9
2

6

N
=

6
7

5

N
=

5
2

7

N
=

6
3

9

N
=

9
7

9

N
=

9
6

0

N
=

9
9

4

N
=

9
2

4

3. Auswertung Gemeinde Schwielowsee
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Entwicklungsbedarf
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Größter Entwicklungsbedarf wird bei dem ÖPNV, Jugend- und Freizeitangeboten sowie dem Ausbau von 

Fahrradwegen gesehen. Den geringste Bedarf sehen die Probanden in der Ausweitung der Wohnbaugebiete. 
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Viele Personen nannten Verbesserungen an der Verkehrsinfrastruktur als notwendige Maßnahme. Auch weitere 
Einkaufsmöglichkeiten, eine weiterführende Schule sowie Gemeinderäume bzw. eine Mehrzweckhalle und ein 

breiteres Gastronomieangebot fehlen in der Gemeinde Schwielowsee.

Ausbau ÖPNV Ausbau Fahrradwege 

N=162 N=94

Einkaufsmöglichkeiten

N=85

Gemeinderäume

N=52

Weiterführende Schule

N=60

3. Auswertung Gemeinde Schwielowsee
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Gastronomieangebote

N=86
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Die Probanden wünschen sich Verbesserung und Ausbau im Erziehungsbereich und den Freizeitangeboten. 

Zudem soll der Charakter der Gemeinde bewahrt und die medizinische Versorgung verbessert werden.

Ausbau Grundschule

N=30

Kinderbetreuung (Kita)

N=39

Dörflicher Charakter

N=32

Straßenausbau

N=45

3. Auswertung Gemeinde Schwielowsee
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Angebote für Jugendliche
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N=31
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Welche Maßnahmen oder Neuerungen erachten Sie als notwendig für die Gemeinde Schwielowsee?

Erneuerung der 

Gemeindeverwaltungs-

organe N=20

Mehr Tempo 30 

und Kontrollen 

N=29

Uferwege begehbar 

machen und öffentliche 

Badestellen ausweisen

N=28

Lärmschutz vor 

Partys, Autos und 

Booten 

N=9

Mehr Parkplätze und 

Anwohnerparkausweise 

N=10

Öffentliche 

Toiletten 

N=9

Bessere 

Seniorenbetreuung 

N=17

Grünflächenförderung 

und Naturschutz 

N=21

Zuzug 

stoppen 

N=11

Mehr 

Bürgerbeteiligung 

N=12

*Antworten ab mindestens 9 Nennungen

3. Auswertung Gemeinde Schwielowsee
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Keine neuen 

Wohngebiete 

schaffen N=12

Badestellen 

pflegen 

N=9
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Teilnahme an Festen (nach Alter)
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Die beliebtesten Feste sind das Fährfest und die Weihnachtsmärkte. Der Fahrradsonntag wird deutlich seltener 
von Personen zwischen 20 und 29 Jahren besucht als von älteren Generationen. Der Kreativherbst spricht 

weniger als 10% der einzelnen Altersgruppen an.

3. Auswertung Gemeinde Schwielowsee

N=736 N=786N=342 N=446 N=173N=115N=242
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Bewertung der Feste
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Die Besucher bewerten alle Feste gut, am besten jedoch das Fährfest und den Fahrradsonntag.
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Eigenschaften der Gemeinde Schwielowsee
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altmodisch
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trüb

trifft zutrifft eher zuteils/ teilstrifft zu trifft eher zu

3. Auswertung Gemeinde Schwielowsee

Schwielowsee wird sehr naturnah, aber auch schön, anziehend und gut wahrgenommen. 
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Eigenschaften der Gemeinde Schwielowsee

3. Auswertung Gemeinde Schwielowsee

Die Einschätzung variiert zwischen den Ortsteilen nur marginal. Ferch wird dabei noch ein wenig schöner, 

anziehender und naturnäher beschrieben als die anderen Ortsteile.

trifft zutrifft eher zuteils/ teilstrifft zu trifft eher zu
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Ortsteil Caputh
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Verbundenheit und Identifikation

Die Bewohner des Ortsteils Caputh bewerten alle Aspekte der Verbundenheit und Identifikation mit dem 

Ortsteil positiv.

Wohlfühlen

Verbundenheit

Identifikation

Lebensqualität

N=340

N=333

N=329

N=335

stimme überhaupt nicht zu

M = 1,0 – 1,4

stimme voll und ganz zu

M = 4,5 - 5

stimme eher zu

M = 3,5 – 4,4

teils/teils

M = 2,5 – 3,4

stimme eher nicht zu

M = 1,5 – 2,4

4. Auswertung Ortsteil Caputh

027



© Prof. Dr. Uta Herbst I Universität Potsdam I Lehrstuhl für Marketing I Bürgerbefragung Schwielowsee04 I 12 I 2019

Gemeinschaft und Engagement

Die Probanden fühlen sich als Teil der Gemeinschaft und würden sich teilweise gerne stärker in Caputh

engagieren.

Ich fühle mich als Teil der 

Gemeinschaft.

N=331

Ich engagiere mich gern.

N=304

Ich würde mich gerne 

stärker engagieren.

N=304
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nicht zu

stimme voll 

und ganz zu

teils/teils

stimme 

überhaupt 

nicht zu

stimme voll 

und ganz zu

teils/teils

stimme 

überhaupt 

nicht zu

stimme voll 

und ganz zu

teils/teils

4. Auswertung Ortsteil Caputh
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Zustimmung zu aktuellen Themen

Die größte Zustimmung der Probanden gilt für vorhandene Ordnung und Sauberkeit in Caputh. Die Anzahl 

öffentlicher Toiletten wird als nicht ausreichend bewertet.
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4. Auswertung Ortsteil Caputh
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Zufriedenheit mit einzelnen Aspekten des Ortsteils

Die Bürger/innen sind zufrieden mit dem Kulturangebot und dem Vereinsleben in Caputh. Weniger 

zufrieden sind sie mit dem ÖPNV, dem Gastronomieangebot und den Radwegen.
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4. Auswertung Ortsteil Caputh
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Wichtigkeit einzelner Themen

Die Bürger/innen bewerten Grünanlagen und Wirtschaftsförderung als wichtige Themen in Caputh. Die 

Erhöhung der Einwohnerzahl wird als weniger wichtig erachtet.

1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0 4,5 5,0

Ausbau von Wohnraum

Erhöhung der Einwohnerzahl

Stärkere touristische Vermarktung

Grünanlagen

Wirtschaftsförderung

Ansiedlung von Gewerbe

sehr 

unwichtig

teils/teils sehr 

wichtig

N=310

4. Auswertung Ortsteil Caputh
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Zufriedenheit ÖPNV

Die Bürger/innen in Caputh sind mit keinem Aspekt des ÖPNV zufrieden.
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Fahrplandichte

Umsteigemöglichkeiten

Verbindungen

Nachtangebot

Frühverbindungen
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N=322

4. Auswertung Ortsteil Caputh
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Ergebnisse auf einen Blick

4. Auswertung Ortsteil Caputh

unter 20 20-29 30-39 40-49 50-59 ab 60

Am zufriedensten bin ich 

mit der/m… Sicherheit

Straßenbeleu

chtung/ 

Sicherheit

Kulturangebot Kulturangebot Vereinsleben Vereinsleben

Am wenigsten zufrieden bin 

ich mit der/m/n…

Gastronomie-

angebot
Fußwege Radwege ÖPNV ÖPNV

Gastronomie-

angebot

Von großer Bedeutung für 

den Ortsteil ist/sind die..

Wirtschafts-

förderung

Wirtschafts-

förderung
Grünanlagen Grünanlagen Grünanlagen Grünanlagen

Von geringer Bedeutung für 

den Ortsteil ist die..

Erhöhung 

Einwohner-

zahl

Erhöhung 

Einwohner-

zahl

Erhöhung 

Einwohner-

zahl

Erhöhung 

Einwohner-

zahl

Erhöhung 

Einwohner-

zahl

Erhöhung 

Einwohner-

zahl

Am unzufriedensten beim 

ÖPNV bin ich mit dem…
Nachtangebot Verbindungen Nachtangebot Nachtangebot Nachtangebot Nachtangebot
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Viele Personen nannten Verbesserungen an der Verkehrsinfrastruktur als notwendige Maßnahme. Auch weitere 

Einkaufsmöglichkeiten, Gastronomieangebote sowie der Ausbau der Kinderbetreuung sind genannte Themen. 

Ausbau ÖPNV Ausbau Fahrradwege Einkaufsmöglichkeiten

N=88 N=39 N=35

034

4. Auswertung Ortsteil Caputh

Gastronomieangebote

N=22

Weiterführende Schule

N=18

Kinderbetreuung (Kita)

N=17
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Die Probanden wünschen sich Verbesserung und Ausbau im Erziehungsbereich und den 

Freizeitangeboten. Zudem fehlen Parkplätze und Gemeinderäume.

Ausbau Grundschule

N=16

Parkplätze/Parkausweise

N=13

035

Angebote für Jugendliche

N=14

4. Auswertung Ortsteil Caputh

Gemeinderäume

N=16

Verkehrskonzept Schule/Kita

N=12

Dörflicher Charakter

N=12
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Welche Maßnahmen oder Neuerungen erachten Sie als notwendig für Ihren Ortsteil Caputh?

Mehr Tempo 30 

und Kontrollen 

N=12

Uferwege begehbar 

machen und öffentliche 

Badestellen ausweisen

N=6

Lärmschutz vor 

Partys, Autos und 

Booten 

N=6

Öffentliche 

Toiletten 

N=6

Ausbau der 

Straßen

N=10

Grünflächenförderung 

und Naturschutz N=6

Zuzug 

stoppen N=9

*Antworten ab mindestens 6 Nennungen

036

Keine neuen 

Wohngebiete 

schaffen N=8

4. Auswertung Ortsteil Caputh
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Die Bürger/innen würden sich stärker in Caputh engagieren, wenn Informationen weiterhin stets aktuell 

zur Verfügung gestellt werden. 

Informationen/Mitteilungen Kooperative Verwaltungsorgane Weniger Stress/Arbeit/Familie

Mehr Mitbestimmung

N=29 N=21 N=18

N=14

4. Auswertung Ortsteil Caputh

037

Bereits aktiv

N=13

Reform Gemeindeversammlung

N=13

Bereitschaft zu stärkerem Engagement
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Bereitschaft zu stärkerem Engagement

Ich wäre motiviert mich stärker in meinem Ortsteil zu engagieren, wenn…

…passende Angebote 

gäbe.

N=1

…das Engagement 

anerkannt wird.

N=3

Ich habe kein 

Interesse.

N=1

Ich war früher 

aktiv. 

N=2

…es einen 

Treffpunkt geben 

würde.

N=9

038

4. Auswertung Ortsteil Caputh

…wenn man es mit 

dem Kulturangebot in 

Potsdam verbindet.

N=1
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Ortsteil Ferch
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Verbundenheit und Identifikation

4. Auswertung Ortsteil Ferch

Die Probanden in Ferch fühlen sich in ihrem Ortsteil wohl und verbunden und identifizieren sich mit ihm. 

Die Lebensqualität stimmt jedoch nur teilweise aus Sicht der Befragten.

Wohlfühlen

Verbundenheit

Identifikation

Lebensqualität

N=195

N=190

N=186

N=189

stimme überhaupt nicht zu

M = 1,0 – 1,4

stimme voll und ganz zu

M = 4,5 - 5

stimme eher zu

M = 3,5 – 4,4

teils/teils

M = 2,5 – 3,4

stimme eher nicht zu

M = 1,5 – 2,4

040
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Gemeinschaft und Engagement

Die Probanden fühlen sich als Teil der Gemeinschaft, würden sich aber teilweise gerne stärker in Ferch 

engagieren.

Ich fühle mich als Teil der 

Gemeinschaft.

N=183

Ich engagiere mich gern.

N=165

Ich würde mich gerne 

stärker engagieren.

N=166

4. Auswertung Ortsteil Ferch

stimme 

überhaupt 

nicht zu

stimme voll 

und ganz zu

teils/teils

stimme 

überhaupt 

nicht zu

stimme voll 

und ganz zu

teils/teils

stimme 

überhaupt 

nicht zu

stimme voll 

und ganz zu

teils/teils

041
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Zustimmung zu aktuellen Themen

4. Auswertung Ortsteil Ferch

1,0

1,5

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

5,0

Die Bürger/innen in Ferch befürworten alle angesprochenen Aussagen sehr stark. 

stimme 

überhaupt 

nicht zu

teils/teils

stimme 

voll zu

N
=

2
0

2

N
=

2
1

8

N
=

2
1

7

N
=

1
7

7

N
=

2
1

4

042

N
=

2
2

7
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Zufriedenheit mit einzelnen Aspekten des Ortsteils

Die Bürger/innen sind zufrieden mit der Straßenbeleuchtung, dem Straßenzustand/ -ausbau und der 

Sicherheit. Weniger Zufriedenheit erreichen der ÖPNV, Begegnungsstätten und Angebote für Senioren. 

1,0

1,5

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

5,0

sehr 

unzufrieden

teils/teils

sehr 

zufrieden

N
=

1
9

6

N
=

1
9

2

N
=

1
8

5

N
=

1
9

3

N
=

1
7

6

N
=

1
3

0

4. Auswertung Ortsteil Ferch

043

N
=

1
8

9

N
=

1
9

0

N
=

1
2

3

N
=

8
8

N
=

1
7

4
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Wichtigkeit einzelner Themen

Die Bürger/innen bewerten Wirtschaftsförderung und Grünanlagen als wichtige Themen in Ferch. Die Erhöhung 

der Einwohnerzahl und die stärkere touristische Vermarktung werden als weniger wichtig erachtet.

1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0 4,5 5,0

Ausbau von Wohnraum

Erhöhung der Einwohnerzahl

Stärkere touristische Vermarktung

Grünanlagen

Wirtschaftsförderung

Ansiedlung von Gewerbe

sehr 

unwichtig

teils/teils sehr 

wichtig

N=180

4. Auswertung Ortsteil Ferch

044

N=186

N=182

N=188

N=169

N=174
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Zufriedenheit ÖPNV

Die Bürger/innen in Ferch sind mit keinem Aspekt des ÖPNV zufrieden.

1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0 4,5 5,0

Fahrplandichte

Umsteigemöglichkeiten

Verbindungen

Nachtangebot

Frühverbindungen

sehr 

unzufrieden

teils/teils sehr 

zufrieden

N=322

4. Auswertung Ortsteil Ferch

045

N=288

N=311

N=280

N=242
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Ergebnisse auf einen Blick

4. Auswertung Ortsteil Ferch

unter 20 20-29 30-39 40-49 50-59 ab 60

Am zufriedensten bin ich 

mit der/m…
-

Straßen-

beleuchtung

Straßen-

beleuchtung

Straßen-

beleuchtung
Vereinsleben

Straßen-

beleuchtung

Am wenigsten zufrieden bin 

ich mit der/m/n…
- Fußwege

Begegnungs-

stätten
ÖPNV ÖPNV ÖPNV

Von großer Bedeutung für 

den Ortsteil ist/sind die..
-

Wirtschafts-

förderung
Grünanlagen

Wirtschafts-

förderung
Grünanlagen

Wirtschafts-

förderung

Von geringer Bedeutung für 

den Ortsteil ist die..
-

Einwohner-

zahl

Einwohnerzah

l/ Tourismus

Einwohner-

zahl

Einwohner-

zahl

Einwohner-

zahl

Am unzufriedensten beim 

ÖPNV bin ich mit dem…
- Verbindungen Nachtangebot Nachtangebot Nachtangebot Nachtangebot

046

N<5 N=6 N=28 N=40 N=52 N=85
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Viele Personen nannten Verbesserungen an der Verkehrsinfrastruktur und zusätzliche Einkaufsmöglichkeiten als 
notwendige Maßnahme. Auch Gemeinderäume, Geschwindigkeitsbeschränkungen sowie eine bessere 

medizinische Versorgung wurden erwähnt.

Ausbau ÖPNV Ausbau FahrradwegeEinkaufsmöglichkeiten

N=71 N=22N=61

047

4. Auswertung Ortsteil Ferch 

Gemeinderäume

N=21

Tempo 30 und Kontrollen

N=16

Medizinische Versorgung

N=16
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Auch Aspekte wie die Schaffung von Uferwegen und Badestellen und eine Grünflächenförderung wurden 

genannt.

Parkplätze/Parkausweise

N=9

048

Angebote für Jugendliche

N=14

Grünflächenförderung

N=6

4. Auswertung Ortsteil Ferch 

Gastronomieangebote

N=12

Uferwege und Badestellen

N=8
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Welche Maßnahmen oder Neuerungen erachten Sie als notwendig für Ihren Ortsteil Ferch?

Verkehrskonzept 

Kita/Schule

N=5

Ausbau der Straßen

N=3

Lärmschutz vor 

Partys, Autos und 

Booten 

N=5

Öffentliche 

Toiletten 

N=4

Ausbau der 

Grundschule

N=5

Erhaltung des 

dörflichen Charakters 

N=3

Mehr 

Bürgerbeteiligung

N=3

*Antworten ab mindestens 3 Nennungen

049

Weiterführende 

Schule

N=3

4. Auswertung Ortsteil Ferch 

Neue 

Wohngebiete/Bauland 

schaffen

N=3
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Die Bürger/innen würden sich stärker in Ferch engagieren, wenn Informationen weiterhin stets aktuell zur 

Verfügung gestellt werden. 

Informationen/Mitteilungen Kooperative Verwaltungsorgane

Weniger Stress/Arbeit/Familie Mehr Mitbestimmung

N=23 N=12

N=11 N=9

4. Auswertung Ortsteil Ferch

050

Bereits aktiv

N=13

Bereitschaft zu stärkerem Engagement

Keine Angebote

N=12



© Prof. Dr. Uta Herbst I Universität Potsdam I Lehrstuhl für Marketing I Bürgerbefragung Schwielowsee04 I 12 I 2019

Bereitschaft zu stärkerem Engagement

Ich wäre motiviert mich stärker in meinem Ortsteil zu engagieren, wenn…

…die 

Gemeindeversammlung 

reformiert wird.

N=7

…das Engagement 

anerkannt wird.

N=2

…Generationen-

ansprache besser 

wäre.

N=4

…es einen 

Treffpunkt geben 

würde.

N=2

*Antworten ab mindestens 2 Nennungen

051

4. Auswertung Ortsteil Ferch



© Prof. Dr. Uta Herbst I Universität Potsdam I Lehrstuhl für Marketing I Bürgerbefragung Schwielowsee04 I 12 I 2019

Ortsteil Geltow & 

Gemeindeteil Wildpark-

West
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Verbundenheit und Identifikation

4. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West

Die Probanden in Geltow und dem Gemeindeteil Wildpark-West bewerten alle Indikatoren der 

Verbundenheit und Identifikation positiv.

Wohlfühlen

Verbundenheit

Identifikation

Lebensqualität

N=368

N=355

N=351

N=361

stimme überhaupt nicht zu

M = 1,0 – 1,4

stimme voll und ganz zu

M = 4,5 - 5

stimme eher zu

M = 3,5 – 4,4

teils/teils

M = 2,5 – 3,4

stimme eher nicht zu

M = 1,5 – 2,4

053
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Gemeinschaft und Engagement

Das Gemeinschaftsgefühl sowie der Wunsch sich stärker im Ortsteil zu engagieren erzielen in Geltow und 

dem Gemeindeteil Wildpark-West nur mittlere Werte.

Ich fühle mich als Teil der 

Gemeinschaft.

N=346

Ich engagiere mich gern.

N=318

Ich würde mich gerne 

stärker engagieren.

N=314

4. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West

stimme 

überhaupt 

nicht zu

stimme voll 

und ganz zu

teils/teils

stimme 

überhaupt 

nicht zu

stimme voll 

und ganz zu

teils/teils

stimme 

überhaupt 

nicht zu

stimme voll 

und ganz zu

teils/teils

054
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Zustimmung zu aktuellen Themen

1,0

1,5

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

5,0

Die Bürger/innen in Geltow und Wildpark-West sind nach Eröffnung des REWE-Marktes mit den 
Einkaufsmöglichkeiten zufrieden und befürworten eine zeitliche Geschwindigkeitsbegrenzung. Eine weitere 

Badestelle wird als notwendig erachtet.

stimme 

überhaupt 

nicht zu

teils/teils

stimme 

voll zu

N
=

3
4

0

N
=

3
5

7

N
=

2
4

5

N
=

3
1

9

N
=

1
7

3

4. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West
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N
=

1
5

7

N
=

3
1

9

N
=

2
6

8

N
=

1
6

7
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Zufriedenheit mit einzelnen Aspekten des Ortsteils

Die Bürger/innen sind zufrieden mit der Straßenbeleuchtung, dem Vereinsleben und der Sicherheit. 

Weniger Zufriedenheit erreichen die Gastronomie, Begegnungsstätten und der ÖPNV. 

1,0

1,5

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

5,0

sehr 

unzufrieden

teils/teils

sehr 

zufrieden

N
=

3
6

3

N
=

3
6

5

N
=

3
3

4

N
=

3
4

7

N
=

3
0

5

N
=

2
1

7

4. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West

056

N
=

3
1

6

N
=

3
5

3

N
=

2
3

7

N
=

1
4

1

N
=

2
4

3
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Wichtigkeit einzelner Themen

Die Bürger/innen bewerten Grünanlagen als wichtigstes Thema in Geltow und Wildpark-West. Die 

Erhöhung der Einwohnerzahl wird als weniger wichtig erachtet.

1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0 4,5 5,0

Ausbau von Wohnraum

Erhöhung der Einwohnerzahl

Stärkere touristische Vermarktung

Grünanlagen

Wirtschaftsförderung

Ansiedlung von Gewerbe

sehr 

unwichtig

teils/teils sehr 

wichtig

N=322

4. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West

057

N=344

N=341

N=362

N=317

N=341
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Zufriedenheit ÖPNV

Die Bürger/innen in Geltow/ Wildpark-West nur mit dem Nachtangebot unzufrieden. Alle anderen Aspekte 

des ÖPNV weisen dennoch Optimierungspotenzial auf.

1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0 4,5 5,0

Fahrplandichte

Umsteigemöglichkeiten

Verbindungen

Nachtangebot

Frühverbindungen

sehr 

unzufrieden

teils/teils sehr 

zufrieden

N=342

4. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West

058

N=377

N=322

N=263

N=234
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Ergebnisse auf einen Blick

4. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West

unter 20 20-29 30-39 40-49 50-59 ab 60

Am zufriedensten bin ich 

mit der/m/n…
- Fußwegen Sicherheit

Straßen-

beleuchtung
Vereinsleben

Straßen-

beleuchtung

Am wenigsten zufrieden bin 

ich mit der/m/n…
-

Begegnungs-

stätten

Begegnungs-

stätten

Begegnungs-

stätten

Gastronomie-

angebot

Gastronomie-

angebot

Von großer Bedeutung für 

den Ortsteil ist/sind die..
- Grünanlagen Grünanlagen Grünanlagen Grünanlagen Grünanlagen

Von geringer Bedeutung für 

den Ortsteil ist die..
-

Ansiedlung 

Gewerbe

Einwohner-

zahl

Einwohner-

zahl

Einwohner-

zahl

Einwohner-

zahl

Am unzufriedensten beim 

ÖPNV bin ich mit dem…
- Nachtangebot Nachtangebot Nachtangebot Nachtangebot Nachtangebot

059

N<5 N=6 N=59 N=59 N=74 N=170
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Viele Personen nannten Verbesserungen an der Verkehrsinfrastruktur als notwendige Maßnahme. Außerdem 
sollten Aspekte der Freizeitgestaltung wie Badestellen, Angebote für Jugendliche und das Gastronomieangebot 

ausgebaut werden.

Ausbau ÖPNV Ausbau Fahrradwege Tempo 30 und Kontrollen

Uferwege und Badestellen

N=62 N=40 N=38

N=37

4. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West 

060

Gastronomieangebote

N=23

Angebote für Jugendliche

N=31
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Weiterhin sehen die Bürger/innen Bedarf an einer verbesserten Kinderbetreuung und Gemeinderäumen.

Einkaufsmöglichkeiten

GemeinderäumeVerkehrskonzept Schule/Kita

N=22

N=10N=11

4. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West 

061

Kinderbetreuung (Kita)

N=15

Straßenausbau

N=13
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Entwicklungsbedarf – offene Nennungen

Welche Maßnahmen oder Neuerungen erachten Sie als notwendig für Ihren Ortsteil Geltow/Wildpark-

West?

Medizinische 

Versorgung

N=7

Weiterführende 

Schule

N=7

Lärmschutz vor 

Partys, Autos und 

Booten 

N=9

Mehr Parkplätze und 

Anwohnerparkausweise 

N=5

Öffentliche 

Toiletten 

N=9

Grünflächenförderung 

und Naturschutz 

N=9

Strandbad und 

Badestellen aufwerten

N=4

*Antworten ab mindestens 4 Nennungen

3. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West 

062

Keine neuen 

Wohngebiete 

schaffen 

N=9

Sitzbänke

N=8
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Die Bürger/innen würden sich stärker in Geltow/ Gemeindeteil Wildpark-West engagieren, wenn 

Informationen weiterhin stets aktuell zur Verfügung gestellt werden. 

Informationen/Mitteilungen

Kooperative Verwaltungsorgane

Weniger Stress/Arbeit/Familie

Mehr Mitbestimmung

N=29

N=13

N=33

N=13

063

Bereits aktiv

N=17

Keine Angebote

N=13

Bereitschaft zu stärkerem Engagement

3. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West 
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Bereitschaft zu stärkerem Engagement

Ich wäre motiviert mich stärker in meinem Ortsteil zu engagieren, wenn…

…die 

Gemeindeversammlung 

reformiert wird.

N=8

…das Engagement 

anerkannt wird.

N=2

…es Örtlichkeiten 

dafür gäbe.

N=4

Ich habe kein 

Interesse.

N=2

…es eine 

generationengerech

tere Ansprache 

gäbe.

N=5

*Antworten ab mindestens 2 Nennungen

064

3. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West 
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Nutzung von Badestränden

Die am häufigsten genutzten Badestellen sind der Petzinsee und die Badestelle Wildpark-West. 

*Antworten ab mindestens 3 Nennungen

065

3. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West 

N=97 Petzinsee

N=54 Wildpark-West

N=46 Keinen

N=20 Badestelle in Geltow

N=18 Plessower See

N=16 Strandbad Caputh

N=10 Glindower See

N=16 Strandbad Caputh

N=10 Glindower See

N=9 Strandbad Ferch

N=8 Strandbad Templin

N=7 Baumgartenbrücke

N=7 Park Petzow

N=7 Grashorn

N=6 Eisenbahnbrücke

N=6 Riegelspitze

N=6 Werder/Havel

N=5 Eigener Zugang/Pool

N=4 Wentorfgraben

N=3 Sandmole
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Vorschläge für den Brückenpark

Am häufigsten wurden als Nutzungsmöglichkeit des Brückenparks Spiel- und Sportplätze genannt sowie 

der Hinweis, dass der Park mehr Pflege benötigt. 

*Antworten ab mindestens 3 Nennungen
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3. Auswertung Ortsteil Geltow und Gemeindeteil Wildpark-West 

N=44 Spielplätze

N=31 Mehr Pflege

N=24 Sportplatz

N=24 Gepflegte Grünanlagen

N=22 Kein Bedarf

N=21 Kenne ich nicht

N=17 Sitzgelegenheiten

N=14 Kiosk/Gastro

N=14 Freiluftbühne

N=13 Sauberkeit

N=12 Zugang zum Wasser

N=9 Fitnessgeräte

N=8 Zu weit weg

N=8 Zustand so lassen

N=6 Ausschilderung

N=5 Tischtennisplatte

N=5 Toiletten

N=4 Beleuchtung

N=3 Busanbindung

N=3 Grillplatz

N=3 Begegnungsstätte
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Handlungsimplikationen
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Allgemeine Zufriedenheit & Lebensqualität

5. Handlungsimplikationen

Allgemein wird der Gemeinde Schwielowsee mit ihren einzelnen Ortsteilen eine hohe 

Lebenszufriedenheit zugeschrieben. Die Bürger/innen fühlen sich wohl und identifizieren 

sich mehrheitlich mit ihrem Ortsteil und der Gemeinde.
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Informationsbereitstellung 

5. Handlungsimplikationen

Die Bürger/innen gaben häufig an, gerne 

stärker über Möglichkeiten der 

Partizipation informiert zu sein.

 Meist genutzte Medien sind der 

Havelbote und die Homepage

 Gezielt Informationen zu möglichem 

Engagement über den Havelboten und 

die Homepage bereitstellen

 z.B. durch Engagement Angebote für 

Kinder/Jugendliche und Senioren 

schaffen
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Wohnbaugebiete und Zuzug

5. Handlungsimplikationen

Die Bürger/innen sehen die Ausweitung 

von Wohnbaugebieten und allgemeinen 

Zuzug bzw. die Erhöhung der 

Einwohnerzahl größtenteils sehr kritisch.

 Vorteile müssen klar kommuniziert 

werden, um Unzufriedenheit entgegen 

zu wirken

070



© Prof. Dr. Uta Herbst I Universität Potsdam I Lehrstuhl für Marketing I Bürgerbefragung Schwielowsee04 I 12 I 2019

Naturnähe und Grünflächen 

5. Handlungsimplikationen

Natur- und Wassernähe wird von den 

Bürger/innen geschätzt und der Erhalt und 

Ausbau von Grünanlagen befürwortet.

 Schutz und Beibehaltung des 

Charakters der Gemeinde
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Verkehrsinfrastruktur

5. Handlungsimplikationen

Der Ausbau und die Verbesserung der 

Verkehrsinfrastruktur sowie des ÖPNV 

erfahren unter den Probanden allgemeine 

Unterstützung.

 Informationen über geplante 

Maßnahmen bereitstellen

 Gründe für Verzögerungen oder 

Ablehnung geplanter Maßnahmen 

kommunizieren
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Gemeinderäume/Begegnungsstätten

5. Handlungsimplikationen

 Räumlichkeiten schaffen

 Auf diese Weise können auch weitere 

Aktivitäten für Kinder/Jugendliche und 

Senioren geschaffen und insgesamt ein 

stärkeres Engagement erzielt werden

In allen Ortsteilen wird das Fehlen von 

Gemeinderäumen und 

Begegnungsstätten genannt.
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Brückenpark Geltow

5. Handlungsimplikationen

 Sauberkeit/Pflege optimieren

 Angebote z.B. durch Spielplätze 

schaffen

Der Brückenpark wird selten genutzt 

und wird als ungepflegt beschrieben.
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Allgemeine Zufriedenheit & Lebensqualität

5. Handlungsimplikationen

Allgemein wird der Gemeinde Schwielowsee mit ihren einzelnen Ortsteilen eine hohe 

Lebenszufriedenheit zugeschrieben. Die Bürger/innen fühlen sich wohl und identifizieren 

sich mehrheitlich mit ihrem Ortsteil und der Gemeinde.
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